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See the notice on TED website

402088-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im technischen Bereich – Fachplanungsleistungen TGA 
Nordseehalle Emden
OJ S 118/2025 24/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gebäudemanagement Emden
E-Mail: HH-Vergabe@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanungsleistungen TGA Nordseehalle Emden
Beschreibung: Fachplanungsleistungen für die Sanierung und den Ersatzneubau der 
Nordseehalle in Emden
Kennung des Verfahrens: 1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
Interne Kennung: 2025-033
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356000 Dienstleistungen im technischen Bereich

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 600 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Zusätzliche Informationen: Die Auftraggeberin behält sich vor, die 
Zahl der Bewerber gemäß § 51 VgV auf eine angemessene Zahl zu begrenzen. Eine solche 
Begrenzung betrifft die Zahl der zur Beteiligung am Verhandlungsverfahren und zur 
Angebotsabgabe aufgeforderten Teilnehmer. Sie ist nicht zu verwechseln mit einer etwaigen 
im Verlaufe des Verhandlungsverfahrens erfolgenden Begrenzung der Zahl der Angebote 
anhand der Zuschlagskriterien. Für die Begrenzung der Zahl der Bewerber gelten die 
folgenden Vorgaben und Kriterien: Die Auftraggeberin beabsichtigt, das 
Verhandlungsverfahren mit bis zu fünf Bewerbern (bzw. Bewerbergemeinschaften) 
einzuleiten, vorausgesetzt, eine entsprechende Zahl von geeigneten Bewerbern, hinsichtlich 
der keine Ausschlussgründe vorliegen (geeignete Bewerber), ist vorhanden. Falls eine 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/402088-2025
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Begrenzung der Zahl der Bewerber erfolgt, wird die Auswahl anhand der 
Unternehmensreferenzen vorgenommen. In die Bewertung werden maximal drei Projekte, die 
vom Bewerber hierfür benannt werden (ohne Benennung werden die ersten drei im Formular 
aufgeführten ausgewählt), einbezogen und einzeln gewertet. Der Zeitraum der erbrachten 
Fachplanung TGA darf nicht länger als drei Jahre zurückliegen (Stichtag: 1. März 2022). Für 
jede Referenz können Bewerber im Hinblick auf Projektgröße, -aufgabe und Leistungsbild bis 
zu 8 Punkte erhalten. A Größe: Herstellkosten gemäß DIN 276 KG 400 (netto) von mindestens 
750,0 TEUR (1 Punkt) oder Herstellkosten gemäß DIN 276 KG 400 (netto) von mindestens 1,5 
Mio. EUR (2 Punkte); B Besonderheiten bei Fachplanung-TGA-Aufgabe: Die Baumaßnahme 
a) betrifft ein Multifunktionsgebäude (1 Punkt), b) ist unter Einsatz von Fördermitteln realisiert 
worden (1 Punkt), c) war eine Bestandsbaumaßnahme (1 Punkt) und/oder d) musste 
Anforderungen im Hinblick auf energie-effizientes und nachhaltiges Bauen und Sanieren 
erfüllen (QNG) (1 Punkt); C Leistungsphasen: Es wurden mind. Leistungsphasen 2 bis 5 
gemäß § 55 HOAI vollständig erbracht (1 Punkt) oder die Leistungsphasen 2 bis 8 gemäß § 
55 HOAI wurden vollständig erbracht (2 Punkte). Bewerber können auf diese Weise bis zu 24 
Punkte für ihre Referenzen erhalten. Die Bewerber mit den meisten Punkten qualifizieren sich 
für das weitere Verfahren. Bei Punktgleichheit wird derjenige Bewerber ausgewählt, der eine 
größere Anzahl an Referenzen über Maßnahmen an durch Fördermittel realisierte Projekte 
vorlegen kann. Sofern auch dann noch mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen / 
Kriterien erfüllen, behält sich die Vergabestelle vor, die Teilnehmeranzahl § 75 Abs. 6 VgV 
unter den verbliebenen Bewerbern zu losen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanungsleistungen TGA Nordseehalle Emden
Beschreibung: Die Stadt Emden beabsichtigt, ihre bereits bestehende Nordessehalle zu 
sanieren und zu einer Multifunktionshalle umzubauen. Neben der Sanierung des 
Bestandsgebäudes beinhaltet das Vorhaben die Umwandlung der Hallenfläche in eine 
Dreifachsporthalle einschließlich neuer Sanitäranlagen, einen Ersatzneubau zur 
Neugestaltung der Zugangsbereiche mit Blick auf die angestrebte Mischnutzung und zur 
Schaffung zusätzlicher Multifunktionsräume. Die Projektkoordination liegt in der Verantwortung 
des städtischen Gebäudemanagements Emden (GME), die dieses Verfahren als 
Vergabestelle durchführt. Die Vergabe der Projektsteuerungsleistungen gem. AHO Heft 9 
erfolgt gegenwärtig. Mit Beschluss des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages 
vom 13. März 2024 ist das Projekt der Sanierung und des Ersatzneubaus der Nordseehalle in 
Emden in das Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur", Förderrunde 2023, mit einer Förderung in Höhe von 6,0 Mio. EUR 
aus Bundesmitteln aufgenommen worden. Das Koordinierungsgespräch mit dem mit dem für 
das Zuwendungsantragsverfahren beauftragten Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR) hat bereits stattgefunden. Im Oktober 2024 hat die Stadt Emden beim 
BSSR den Zuwendungsantrag gestellt. Das Sanierungs- und Ersatzneubauprojekt hat 
fördermittelbedingt bestimmte Anforderungen im Hinblick auf energieeffizientes und 
nachhaltiges Bauen und Sanieren zu erfüllen: 1) Nach den Förderbedingungen hat der 
Neubau die Anforderungen der Effizienzgebäude-Stufe 40 gemäß der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) zu erfüllen. Die Sanierung des Bestands muss nach Abschluss der 
Maßnahme den energetischen Standard eines Effizienzgebäudes 40 gemäß BEG erreichen. 
2) Im Sinne der Resilienz soll in der konzeptionellen Herangehensweise an die 
Sanierungsaufgabe die Anforderung 5 „Naturgefahren am Standort“ gemäß Handbuch 
Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG) – Anlage 3 für den Standard QNG-PLUS 
berücksichtigt werden. 3) Im Hinblick auf die Besonderheiten des klima- und 
ressourcenschonenden Bauens soll zudem die Anforderung 2 „Nachhaltige Materialgewinnung
“ gemäß Handbuch Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG) – Anlage 3 mindestens im 
Standard QNG-PLUS eingehalten werden. Ausgeschrieben werden Leistungen der 
Fachplanung TGA. Die Herstellkosten der Kostengruppen 400 beträgt rd. 1,7 Mio. Euro. 
Nähere Einzelheiten zum Leistungsgegenstand und den Vertragsbedingungen sind den 
Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71356000 Dienstleistungen im technischen Bereich

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Dieses Kriterium umfasst nicht nur die Eintragung ins 
Handelsregister, sondern die Eignung der Berufsausübung: 1. Nachweis über die Eintragung 
im Berufs- bzw. Handelsregister nach Maßgabe der jeweiligen Rechtsvorschrift 2. 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen; Nachweis: Eigenerklärung (Vordruck 2) 3. Kein nach 
Sanktionsrecht unzulässiger Bezug zu Russland; Nachweis: Eigenerklärung RUS-Sanktionen 
(Vordruck 3). (Die Abfrage der Eignung der Berufsausübung unter der Bezeichnung 
"Eintragung in das Handelsregister" ist dem Umstand geschuldet, dass die Vergabeplattform 
bestimmte Kriterien zur Auswahl vorgibt.)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis über eine bestehende oder abzuschließende Berufshaftpflichtversicherung: 
Entweder Vorlage eines aktuellen Nachweises (nicht älter als 12 Monate und noch gültig) über 
eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung (mind. 5,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
mind. 3,0 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden). Es ist der Nachweis zu erbringen, 
dass die Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache der Versicherungssumme 
beträgt, d. h. die Versicherung muss bestätigen, dass für den Fall, dass bei dem Bewerber 
mehrere Versicherungsfälle in einem Jahr eintreten (z. B. aus Verträgen mit anderen 
Auftraggebern), die Obergrenze für die Zahlungsverpflichtung der Versicherung bei 
mindestens dem Zweifachen der obenstehenden Versicherungssummen liegt. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung der 
Bewerbergemeinschaft einzureichen, im Auftragsfalle eine zusätzliche Versicherung 
gemeinsam mit allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft abzuschließen. Eine 
Eigenerklärung ist als Nachweis zulässig. Alternativ kann auch die Bereitschaft zum Abschluss 
einer den vorstehenden Bedingungen entsprechenden Berufshaftpflichtversicherung oder zur 
Erhöhung der Deckungssummen erbracht werden. Dazu ist zum einen der Nachweis des 
Versicherungsgebers der Berufshaftpflichtversicherung vorzulegen, woraus sich seine 
Bereitschaft zum Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung zu den vorstehend genannten 
Bedingungen bzw. zur Erhöhung der Deckungssummen ergibt. Eine Bescheinigung des 
Versicherers über die Bereitschaft, die bestehende Berufshaftpflichtversicherung im 
Auftragsfall abzuschließen bzw. zu erhöhen, ist von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft zu erbringen. Zusätzlich zur Erklärung des Versicherungsgebers hat 
der Bewerber per Eigenerklärung zu erklären, eine entsprechende 
Berufshaftpflichtversicherung zu den o. g. Bedingungen abzuschließen bzw. die genannten 
Deckungssummen im Auftragsfall entsprechend zu erhöhen. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
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mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung der Bewerbergemeinschaft zum Abschluss der 
Berufshaftpflichtversicherung zu den o. g. Bedingungen bzw. zur Erhöhung der genannten 
Deckungssumme(n) abzugeben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Eigenerklärung über den Bereichsumsatz des Bewerbers: Bewerber müssen für den 
Leistungsbereich der Fachplanung TGA gem. § 55 HOAI in den letzten 3 Geschäftsjahren 
einen durchschnittlichen Jahresumsatz von mindestens 1,0 Mio. EUR (netto) erreichen. Sofern 
in Bewerbergemeinschaften bzw. mit Unterbeauftragungen angeboten wird, muss die 
Jahresgesamtsumme aller Bewerber der Gemeinschaft bzw. inkl. der Unterauftragnehmer 
zusammen den genannten Mindestwert erreichen. In der Erklärung sind die Umsatzzahlen 
jeweils pro Mitglied der Bewerbergemeinschaft oder Unterbeauftragung einzeln anzugeben. 
Um auch jungen Unternehmen die Möglichkeit der Teilnahme am Verhandlungsverfahren zu 
eröffnen, sieht § 45 Abs. 5 VgV aus berechtigten Gründen (z. B. erst vor Kurzem erfolgte 
Unternehmensgründung) vor, dass die Leistungsfähigkeit durch andere, als geeignete 
erachtete Belege nachgewiesen werden kann (z. B. über die Höhe des Haftungskapitals, 
Bürgschaftserklärungen Dritter o. Ä.).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 
Berufliche Erfahrung/Referenzen: Das Unternehmen muss über eine durch entsprechende 
Erfahrungen (Referenzen) nachgewiesene hinreichende berufliche Leistungsfähigkeit 
hinsichtlich der Durchführung vergleichbarer Leistungen als Fachplaner TGA gem. § 55 HOAI 
verfügen. Als Nachweis haben Bewerber eine ausgefüllte Referenzliste (Vordruck 5) mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Dadurch werden der Auftraggeberin geeignete Referenzen 
über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten drei 
Jahren erbrachten wesentlichen vergleichbaren Dienstleistungen mit stichwortartiger 
Beschreibung und Angabe des Leistungszeitraums, des Auftraggebers inklusive 
Ansprechperson für Referenzprüfung mit Kontaktdaten (Adresse, Telefon) für die 
Eignungsprüfung bereitgestellt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept des Bieters



402088-2025 Page 6/8

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Qualifikation und Erfahrung des konkret vorgesehenen Personals
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Bieterpräsentation und Lösung der Spontanaufgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Gesamtangebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 06/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/07/2025 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der zulässige Umfang von Nachforderungen richtet sich nach § 56 
VgV und unterliegt in diesem Rahmen dem Ermessen des Auftraggebers.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/1d2fedcc-0134-4162-8a9f-7316d682cd99
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Gebäudemanagement Emden
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gebäudemanagement Emden

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gebäudemanagement Emden
Registrierungsnummer: 14098
Postanschrift: Bahnhofsplatz 9
Stadt: Emden
Postleitzahl: 26721
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland
E-Mail: HH-Vergabe@gvw.com
Telefon: +49 4035922-267
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: af4becd5-ef3c-4cc1-be3e-49f92a723ad3
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg

mailto:HH-Vergabe@gvw.com
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de


402088-2025 Page 8/8

Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Emden, Kreisfreie Stadt (DE942)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153308
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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